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ZEICHENERKLÄRUNG 
Erlauterungen Rechtsgruncllage Planzeichen Erlilulerungen R~chtsgrundlag e 

FESTSETZUNGEN 

Art der baulichen Nutzung 1§ 9 Aos 1 Nr 1 des Baugesetz­

buches - BauGB - §§ I - I I der BaunutzungsverQfdnung - BauNVO - t 

Landwirtschaft, Wald 
1§ 9 Ans t Nr t 8 l1no Abs 6 BauGB 1 

~ WS Kle1nS1edlungsge01ele 

~ WR Re1ne Wohngebrele 

~ WA A. llgememe Wohngeb1e1e 

~ WB Besondere Wohngeb1ete 

m MD Dorfgebiete 

I§ 2 BauNVOI 
r::::l Flach_en lur d1e 
~ Landwn1schah 1: ~: : : : :J Waldflac hen 

t§ 3 BauNVOI 

i§ 4 BauNVOl -.. Landschaftsschutz r§ 9 AOS 1 Nr 20 25 und Ao s 6 BauGBo 

I § 4a BauNVOI ~ Flacnen Tur Maßna hmen 1um Schuii ;~:u r Pflege und 
~ l.ur Entw ic kl ung von Bod(;'l\ Nofur u . Landscholl 

MI 

MK 
GE 

GI 

SO• 

I§ 5 BauNVOI 

(§ 6 BauNVOl D Flachen t urn Anplla nzen von Baumen und 
Strauchern unCl sonshgen Beptlan tungen 

Kerngeb1ete 1§ 7 8auNV0) D Ftacnen m1\ Bondungen lur 8eptlanwngen und lur 
doe Erhaltung von Bdumen Strauchern 1Hld sonslogl'fl 
Septfanzungen sow 1e von Gewassern 

Gewerbegebiete 1§8 8auNV01 

lndustroegebtele I§ 9 BauNVOI 

t§ 10 BauNVOI 

• 0 

Anpl lanzen z B 
Baume 

Straucl"ler 

• 
Erhall un~ 1 8 
Baume 

~ 
LLL.LJ SO 

Sondergeb1ete. d1e aer Erholung 
d1enen 

Sonstige Sondergebiete t§ 11 BauNVOI 

~ Sons\1ge 
~ Bep!lanzungen 

r§9AD~ I 
~ Schutzgetuete und Schuu oOtekte 

Besctv ankung der Zahl 
Wohnungen Nr 6 BauGB I 

EEum.:J 1m S•rine aes Na tursc l"lu\IIechts t§ 9 ADs 6 BauGB 1 

Maß der baulichen Nutzung 
. I§ 9 Ab c. 1 Nf I BauGB § 16-21 BautNOJ 

Zahl der Voltgesc hosse 

0 
8 
e 

(NACtlRtcHTUCHE ÜBERNAHHEl Q La ndschalt sscnul/geo•et Naturschu tzgeb•et 

Naturdeni<.mat 
D Gescl"lutztcr 
~ Landscha11sbestandteot 

Naturpark. GESCHÜTZTE BIOTOPE 
( § 1Sa und b LHatSchG) 

(0, 7) GeschoßtlacMnzahl 

G F GeschoB!tache 

~ Baumassenzahl 

BM Baumasse 

111 

'B 111-V 

als Höchstgref"lle 

a ls M1nde~t · u nd 
HOchstgrenze 

Stadterhaltung und Denkmalschutz 
I§ 9 Abs 6 § 172 Abs 1 8auG81 

'"® Umgrenzung von Erhaltungsbere iChen 
tnachroch111Ch ubernommen ) 

0,4 GrundMachenzahl 

G R Grundflache 

HOhe der baullcnen Anlagen_ 

TH Traufhohe 

~ Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensernoles t d1e dem 
~ Denkmalschutz unierliegen 

® Ot>erkan1e zw1ngend 
FH FlfsthOne 

OK Ober i<.ante 

on m über ,_j OKFa IOberkan te zugeordne1er Fahrbahn t 
;I NN 
= vorhandenes Gelande 

Emzetanlagen tunb-ew eg liche Ku11urdenkmalel . d •e dem 
DenkmalsetluV unieillegen 

Kul\u,denkmat 

~ Bauweise, Baulin\en, Bauqrenzen 

Sonstige ptanzeichen I§ 9 Abs 1 Nr 3 BauGBi 

(§ 9 Abs 1 Nr 2, 8auGB. §§ 22 und 23 Ba uNVOi 

Ot!ene 8auwe1se 

nur Doopeltoauser tula~s•g 

nur Hausgruppen zutass•g 

nur E1nzet· und Doppel­
hauser .wldss1g 

9 Gescl"l lossene 8auwe1se 

3 Abweocne nde 8auw~:•s t• 

- ··-·· - · ·- Baulon•e 

•=•==•• Baugrenze 

Gemeinbedarf (§ 9 Abs 1 Nr 5 uno·Aos 6 BauG8! 

[!::::] Flachen !ur oen Geme•nbedarl 
r--""4 Kul turellen Zwec ke n 
~ Offentlie he Verwallu ngen ~ dienende Genaude 

f1 Scnute 

Krrchen und klfc hhchen C Zwec Ke n ellenende Gebaude 
und E onrocl"llungen 

und E1nr~chtungen 

E!:J Post 

~ SportliChen Zwecken 
~ du~nende Genauoe 

uno Eonrochtungen ~ 00 0 

HQchs1grOße. Hochstbreote und HOchsn.e le der Baugrund · 
S1ucke bzw M 1ndestg10Be. M1ndes1bre1te und M ondesttoete 

der Baugrundstuck e 

F max. HöchstgrOße 

t max. 
b mall . HOchstbreote 

F min. M1ndestgroße 

t mind. Mmdesn•e le 

b mind. M indestbrette 

Umgrenrung von Flacnen tur Nebenanlagen . Stettpt:rtze . 
Garagen und Gemeonschattsanlagen 

I§ 9 Ab~ 1 Nr 4 und 22 8auGB, 

Ga 

SI 

I t1 I 

Garagen 

Stellplaue 

GGa Ge~e1nscnattsgaragen 

GSt Gemeonschal1ssteltptatze 

TGa T.e tgarage 

GTGa Gemeot;sc l1al1sne fgar age 

Besonderer Nu tzungszweck ~on !="lachen 
(§9Ab-.. 1Nr. 9BcuGBJ 

Mol Gel1 · . Fahr unc!let1ungsrech1en zu belastende Ftac l"len 
t§ 9 Abs I Nr 2 1 und Abs 6 S auG B I 

r"-. Sozoalen Zw ecken 
LA drenende Gebauoe 

1md E1nroct1tungen 
D Feuerwcl1r r-, G""' ' " ,.,m,•cO.o G"'""''"'"'""' '" Beooooog' 

L-.J olans I§ 9 Abs 7 BauGBt 

...... Gesundhellhellen ZwecKen 

..__. d•enenoe Gebaude 
und Eonnchtungen 

I:J SchuUbauwer~ 
!'"lachen be• dere n Bebauung Desandere bauhctle Vo rKeh · 
rungen erlorder tocl"l s•nd I§ 9 Abs 5 und 6 BauG8 i 

0 Flachen 1ur Sport - una Spoelanlagen l'tachen lur besondere Anlagen und Vor kehrungen wm 
Schutt ~or schadloc nen Umweltemlo'mkungen 

C] Spo.,anlagen D Spietanlagen 
1§ 9 ADs I N1 24 und Abs 6 BauGBI 

~ Verkehrsflächen t§ 9 Abs 1 Nr 11 una Aos 6 8au"GB • 

Umgren1ung oer Flachen. deren Boden erfletlhCI1 m1t 
umw el1ge tanraenden S totfen betaste t smd 

1§ 9 Abs 5 Nr J und Aos 6 BauGB t 

f'..,...." Umg renzung der Flachen !ur den Lult\ler lo.ehr h. u • • 1 Flachen d•e von der Benauung he•Iul"lalten s•nd 

t20 Flughaien 

nßJ Ba hnanlagen 

HuOSChrauDel · 
landeplatz 

D 
I§ 9 Abs I Nr 10 und Abs 6 SauG BI 

GeO•e te. 1n aenen bes\lmmte . d1e Lu ft erhebloc h verunre1no 
gende S to HP. nocht oder nur beschrankt verwendet werden 
durlen I§ 9 AOS I Nr 23 und Abs 6 BauGB i 

• 
• 

S tr a Benver kehrstlachen 

v erkel"l r s!tachen neson· 
derer Zw eckbeStimmung 

E1nfahrt 

Austal"l rt 

Bere1Ch ohf'c 
Em- und Austahrt 

Str a Ben Degrenwng shnoe 

Ot!enthcl"le Parkplal.le 

Fuß.g3ngerberetcl"l 

Ver lo.f;!hrsber u h •gter 
Bere1cl"l 

Verkehr sgrun 

GEH- UND RADWEG 

Atlgrenwng un1erschoedhc!"ler Nu tzung 
l l 8 § I Abs 4 § 16 Abs 5 BauNVOJ 

e Ok IQ berkante l HOI"lenlagE> be• Festsetzungen 
i§ 9 Abs 2und68auGBI 

e Uk iUnTerka nteo 

S D Saneidach I§ g Abs 4 BauGB 1V m tl § 92 LBOt 

WO Walmda r.h 

Flächen für Versorgungsanlagen, llir die Abfallentsorgung und 
Abw asserbese itiqung sowie !Ur Ablagerungen 

FD Flachdach 

45° Oachneogung ( § 9 Abs.l Nr 12, tl. und Abs. G Bau GB) 

~~ !§ 9 AOS 1 Nr 2 BauG8) 

{) E l e~tro z •ta t Abwasser 

Abtalt Q Gas 

Q Fernwarme 

0 Wasser 

ö 
0 
0 Abl<1 gerung DARSTELLUNGEN 

OHNE NORMCHARAKTER 

Hauptversorgungs- und Hauptwasserte;tungen 
!§ 9 Ans 1 Nr tJ und Atls 6 BauGB l 

Q KIESBETT • RW-ENTSORGUNG 

oberrrd1sch - o-o- o- un temd1sch 

m•• 
Schutzsirerlen 

_... Grünflächen I§ 9 Abs 1 Nr 15 und Abs 6 SauG BI 

D Grunttac l"len 

[J Parkanlage 

ffiB Dauer k tcrngarten 

Q SportptatJ 

[lli Sp1etplatz 

rn Zellplal.l 

[ _.~ I Baaeplatz Fre•tlad 

r.-71,-L....:_j Froedhol 

[ ®I Sottolau 

Wasserflächen und Hochwa sserschutz 
I§ 9 Ab~ 1 Nr 16 und Abs & Ba uGB ; 

Wassertl<lct>en und Flachen tur d•e Was:o;erw•rtscl"latt 

Hafen 

Hochw asser · 
ruck haltebec l... en 

Uberschwem · 
mung:sge b•et 

I' l Umgrentung vO<l F13cl1en 
::..... . • rw oen Hot:hw asserscl"lutJ 

[F""""i' Umgrentung von Flac hen 
E........:ll m•l wa sserrec!"ll l•chen 

FestsetJungen 

Aufschüttungen, Abgrabungen 
1§ 9 AIJ5 I Nr l'undabs 6B<:~uGB1 

........... 

" , ' 10 .oo 

HL 

L' 
o = 

Flurgren1e 

Gemar kungsg renze 

La naesgr~nte 

E1gen tumsg ren1e ( F lurst uc ksgrem:e) 

on AuSSICI"ll genommene Grenle 

Wegta tlende Baume 

vorhand~ne Gebaude 

Wegla llf!nde Getlaude 

HOhe uber NN 

Ha nsestadt Luoec ~< 

Socnrw on ke t 

Gren1e d Anschi 8 Plane 

Wegtallende Grenze des 8 Planes 

Busna ltes teHe 

Geme•nschattsanlage lur Mul11onr,en 

Vor h(lnOt"'r•cr Baurn l<<onendu! c hmcs:o;cr 

~0 Flac nen rur 
~...;.::, ~ Autscl"lununge n 

D Ft3<..1"l en \ur At>gr anungefl VERWENDETE PLANZEICHEN 

Es gilt dle ?lan:tV vom 18.12.1990 Es gilt d i e ~ Ba uNVO vom 23.'0·1?W90 ' 

VERFAHRENSVERMERKE 
1 ,\ufgilstoltt uutyrund des Aulstellunysbeschtusses des BllumJsschusses 

cler Ha.nscs~.adl LOboc~ vorn 2.:2.00.95 • Oie oftSUbliehe Bekanntrna· 
ctlung des ~ufsteijungsooschtusses isl durch Alxlllld "' don LUDecker 
Naduichton arn 14.07.95 ßlfolgt 

1 O.e tn:ih1.eitye BUrgerbeteoltyung nado § 3 (1) BauGB Ist ,·um 
15 08 97 bis etnscntießlich 05.09.97 ourchgeluhf\ 

"""'"" 

J . Oie ,on der Planung berührten Träger öffen111cher Bela11ge smd rnlt 
Scllrnil.>en vom 19.06.9a und 21 .01 .99 zur Ahga.ha otnar S1allungnahme 
outgelordert ~o·ordan 

4 Oer Bauuusschuß hat am 17.05.99 den Entwur1 des 
Bebauungspianos mit SagNildung b&SChlo$SOil und .:ur Auslogung 
best,mmt 

LS 

Es gilt das BauGB vom 01.01.1998 

GEZ .ZA.HN 

Or l11g Zahn 

Lübock . t)nn 16. Mai 00 

Hansestadt Li.Jbeck 
Der Rilrgermeister 

fachberolch Stadtplanung 
Bereich S:adr.entwict..lung 

GEZ. BRUCKNER 

Brudmer 

h Der Ent ... ur1 das Bobauungsplanas. b11stahan<l aus d~>r Plam.eichnung 
n eil A) und dem fe~t ("I eil !l) W WI Il die Begründung haben lll da1 Zeit 
' om 03.06.99 bis ~um 05.01.99 wlihrand der Dlans~~r.u nden nadr. § 3 
(2) BnuGB öttr.ntt lc/1 ausgCIC9C!I. Die 1i lfen~id1tt 1\ustllf,lUII!IIst 1nil ~ern 
HinNels. da I~ A1oregu•ogen während der Auslegu"gslrlsl ~O ll othm lntuo ­
flssoaf\an schfiftt,ch oder tut Nlfl<larschrtf! ga llalld gomar.hl Wlll"d&n ~Öfl• 
nan. am 25JJ5.99 in der LUbac~er Stad11.al!uny onsUbllch bo~anot­

yemaehl <Jorden 
[ _________________ -------

6 Del"katasle<amrtich!Jestan(lam 20. DEZ . 99 BOWiediayoo-
me:rlschen Fesd&gungen der nauen stiidtebaullchen PIRIIUIIQ werdan 
als richtig besche1n•g1 

l s 

~~-~-,-.-,-- ,,-,-.-,-"-,,-,-"-, -"-,-"-'-9'-,-.,-,-"-,oo-,-"-''-'"_"_'_"_' _'"-.-"-,-"-s-,,-",-",-,-_---------
nahmen der Trl'iger öffcntlk::hcr Belange am 25.11.99 IICPrUn. 
Das Ergabn•s wurde mitgatailt. 

8 Dar Entwurf d&S Beb&uvngspl&n&S wurde nad1 dar öl,. 

I g 

legt~"g (Nr 5) geiir.den. , ge rllnkte Reteihguny 
1.1/.m § 13 Nr 2 BauGB dun;hgel\iM. 

Oia Burgorschall hat 011n ßebauung-,plan. beSleherr.a aus r.IBr Plan 
telcnnung (Tilll A) und dem Te~t (Teil B) als Satzung be:~<:lltosson 
D1e Af'!lründung ~um Bebauungspjan wurde durd1 (oinfllclien) 
E:leschtu~ gebilligt 

1U Aualerttyung 
Die Beb!luuf19SDians!llzung, bestehend aus der Plan.- eichnung 
(TeiiA) und dem le•t (le1tB) ~lird hierm~ Rusgele111g1 ufld 1sl 
bekanmzumachen 

11 Der Be.sctltuß Cles ßebeUU119SPinues durch die Büryt<rscll tlll so., le die 
Stel le. bAl dar rJar Plan auf Ü <JUOI watuancl r:l er Dienststundon von 11llan 
lntoreasi'ln&n Bongesahen v.arr:len kann und Ubar den Inhalt (lu&kunfl ~u 
ert1altr.n Ist . s•rld nm 06.06.2000 onsübtich bcl:.annlgemocht wonJcn 
tn de• Bekanntmactl~ng Ist auf die MOg!ich~ol! , e1ne \ erlcU.uny \<Ofl Ver­
faohrans· und Fomworsr.rnin.en uM von M~ngeln der Abwagung ein· 
sctolleßl1dl oar steh ergabenclen Rechtstolgen (§ 2t5 (2) B&uGB) !D""Ie 
aut die Möytlch~ch Ent:scnMigull!JSen~prüc/layeltend zu maehen und eut 
clas ErlOschen l.lieS81" Ansprüche [§ 44 BauGB) h•ngowlosell worden. 
o\u' me RechJ.Swlr1o-ungen des § 4 (3) GO wurde ebenfalls hinge.viesen 
li!l Satwng 1s1 m~l"l,.lam 0'7.0E.2000 ln Kraft gelreton 

Stand des Verfahrens : SATZUNG 

1.. S . 

L S. 

LS 

Luback. den 20 DEZ. 99 
k.atBster!lml 

GEZ. SCHELL 

LUOock. dtm 16. Mai 00 

Hansestadt Lübeck 
Dar BUryanntnstar 

Factr.oe•ekh Sr.adl[llflnung 
601B1dl Stadtentwicklung 

Im Auftrag 

GEZ . BRUCKNER 
Bruc:kner 

lüback. d11n 22.Moi 00 

GEZ. SAXE 
Der Huryermelster 

---.-L,c.-"."c::o,c.-;;d"" 13.Juni 00 

Hansestad t Lübeck 
Der RUrycrrnci~tor 

rachboreidl Stadll)lanun~ 
Bareich Sraotantwickluny 

Im Auftrag 

GEZ. BRUCKNER 
Brut~n":!• 

'·ulsrund d&!i § 10 d~>S BaugosatzbuchGS (BauGB) o;nol u~ oh S 9 (') Pa~Cii s9·• ie nasfl § {!~ oj11 bo ·wUHs~aus·Y· . ;.mg Wl«< nac.h ßeschlußlassullg 
dll! Buryorsclla ll der llansest6dt LUbed vom 15 11 99 Cie S11tzung uber den E\ebauungs~an tlr 0 2 6 6 0 0 
Jer\ä.ngarung ßürlinOI Strnße ( B 207 neu ) . bo't61e/1enr:l aus der PtanzuldiiiOfl\l (Ta~ A) UJ .J OOm Te•t (Tell B). erlass1111. 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 02.66.00 
VERLÄNGERUNG BERLINER STRASSE 
( B 207 neu) 


